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töas man tn der 6<f)t»ei3 erzählt
Sie 2Tldroaldner haben anläßlich ihres neuen

6teuergefet}e9 endlich herausbekommen, roieoiel
eine Srau natürlich nur für den Staat 2Sert
hat. Sas Sleuermlnlmum für (£in3elftehende Ift
2500 Sranken. Siefer 2Jnfah erhöht fich auf 3000
Sranken, roenn der Steuerpflichtige eine Ghefrau
hat. Sie Srau Ift alfo 500 Sranken roert In
27idroalden! [ja 3ürlch braucht eine Srau an
Kleidern für 28 nter, Srühling, Semlfaifon. Sommer,

Keife, ßerbft, ©efellfchaft, Saftnachl, Sheater,
ßaus etc. allein mlndeflens 3000 Sranken. <£s

lohnte fich alfo, nach 27Jdroalden 3U 3iehen. dann
roohnt man dort nicht nur (feuerfrei, fondern
bekommt für die Srau noch 500 Sranken heraus.

* **
Sa9 Organ des !p^f">eamtenperfonals hält am

JJoflulat der 2<lnder3ulagen im Sefoldungs-
gefet) feft. Sonft heifjt es: _<3r|t das ©efchäft
und dann das ZJergnögen." Sie 33oflbeamten

machen es aber umgekehrt. (Erp bereiten fie fl*
das 23ergnügen, fich 2ttnder 3U3ulegen und dann
oerlangen fie nach dem 2<inder3ulegen ÎKInder-
3ulagen. Sür Ceute oon der ?3oft ein gutes îpoftulat.

*
Sas S. B. B. perfonal hat herausgefunden, dafj

Im (Bifenbahnjufti3roefen 25erfchleppungstenden3en
herrfchen. Sas ©üter3ug8perfonal ifl ja an lang-
fame Sahrt geroöhnt, aber das Schnell3ugsperfonal
roünfcht mit allen 23ummel3ügen auf3uräumen.
(Ss ift nur ein ©lück, dafj die Schroei3?r Glfen-
bahner durchgehende 3üge nur bis 3ur ©ren3e
begleiten, fonft roürden fie oon ihren Sorderungen
erroarlen, dafj fie, roie die Ueberlandjüge, immer
durchgehen. Sraugott Ünoerftand

ntcu|)ung
2Sas, das foll ein neuer Sa^ftar

fein?! Sas ift ja die reinfte Saigons!"
Senls

Ziebtv nebclfpaltcr 1

2Jls einer, dem das 2Bohl der Stadt
Sürich am ßerden liegt, möchte ich oor-
fchlagen, es möchte im ßinblick auf die
überhandnehmenden (Einbrüche die
laut 23olksbefchluf) numerifch fo fchroach
gebliebene p3oÜ3ei künftig nach berühmten

2Tïuftern 3U gnferaten, roie dem
folgenden, ihre 3uflucht nehmen:

Sör gm 2Tamen des ©efetjes!
3ene ßerren. die legten 2ïïiltrooch im

2<reis 2 einen Ginbruch oerübten, roerden
anmit aufgefordert, fich unoerjüglidi beim
nächften î)3oli3eipoften 31t ftellen. anfonft
23erhaftung erfolgen mü&te, da fie
erkannt roürden.

Kropf
und UqIo

dicker kldlO
wird rasch geheilt durch mein
erprobt. Kropfmittel. (Unschädlich.)

1 Flasche Fr. 3.50. Prompte
Zusendung d. E. SUgenthaler,
Arzt, Herisau. 2202

Akt nach leb. Modellen

Photo vers. Intima Genf.

Aile Männer

die infolge schlechter
Jugendgewohnheiten,
Ausschreitungen u. dgl, an dem
Schwinden irrer besten
Kraft zu leiden haben, wollen

keinesfal s versäumen,
die lichtvolle u. aufklärende
Schrift eines Nervenärzte*
über Ursachen, Folgen und
Aussichten aui Heilung der
Nervenschwäche zu les<n.
Illustriert, neu bearbeitet.
Zu beziehen f ir Fr. 1.50
in Brietma-ken von Dr«
RumlersHeii anstatt

Genf 477.

g£ Gummi-Artikel
Fischblasen, Fauendouchen in
nur feinster Qualität. Gratis-
pro'-pekte verlangen durch H.
Gächter, 12 rue des Alpes 12,
Oenf. 2193

Lange Zeit

Verboten
gewesen, jedoch glänzend

freigesprochen wurde
J. GutUeit

Ein dunkler Punkt.
Das Verbrechen gegen das
keimende Leben oder die

Frucht - Abtreibung
Medizinisch, geschichtlich,

rechtlich und gesellschaftlich.
Für Forscher u. Volk, brosch
Fr. 7.5i, geb. Fr. 10 mit
vielen Abbild, durch Versand
Fortuna, Helden 2.

Künstlerische

Aktphoto
mit P kiime, per Dut end 4.50
ge en Nacnnahme. Martin
Huber, Hoiel zum Bären,
Laupen (Be-ni. 2225

Künstlerische

Aktphotographîen
in croiser Auswahl. Probe
Sendung von 5 Fr. an (Nach-
tulime). Standang erwünscht.
Postf. 2, Hamburg 31.
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Blaue Fahne * Zürich |
Jeden Donnerstag Orchester Math

Kalmbacher Reichelbräu Bürgerliche Küche
Prima Mittag- and Nachtessen =j

Höflich empfiehlt sich G. Barkhardt-Scheidegger 2079 5=
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Frauenschutz
Sicher, angenehm, billig, 10-

wi-i diskreten Rat betr.
hygienische Produkte durch

Case 6303, Rhone, Benf. 2201,1

Fidele Berren!
Feine, sehr deutl. Akt-Photos,
pikant. Ferner Ia Gummiartikel,

Marke Neverrip
(Fischblasen), sehr dauerhaft
und sehr angenehm zu tragen.
'/2Dutzd. in Holzdosen à 3 Fr
Diskreter Versand. Postfach
Bahnhof 393, Zürich. 2208

Fidele Herren
erhalt, interess. Mustersendung
von Photos u. illustr. Werken
verschlossen geyen 60 Cts. in
Briefmarken. S. Ha uri,Büchergeschäft II, rue Dancel
Mo. 10. Genf. 2029

Photos
für Kunst¬

freunde, sch.
Pariser
Originale!, best.
Ausführung!

Katalog nebst hübscher Sen
dung, sorgfältig gewählt à Fr.
10. u.25. Nur Briefmarken,
nichts anders. (Cabinets,
Stereoskop, Miniaturen.) Bücher
in all. Sprachen. Gummisachen.

Leonard Succr.
221 Rua Barao S. Cosme

Porto (Portugal). 2220

Gummi -Artikel!
Spezialmarke mit Reservoir

Dtzd. Fr. 3.5j 1 Dtzd 6.50

Marke,, Neverrip "la Qualität
% Dtzd. Fr. 3.. 1 Dtzd. 5.50

Marke Ideal" la Qualität
Dizd Fr. 2, I Dtzd. 3 80

3 verschiedene Muster Fr.2.
Nur sauber gerollte und gut
verpackte, frische Ware wird
versendet rebst Gebrauchsanw.

Préservatifs Fischblasen"
st h angenehm im Gebrauch!
% Dtzd. Fr 5, 1 Dtzd. 9 50
>/, Dtzd. Fr. 3.30, 1 Dtzd. 6.
Vertrauenswürdiger, diskreter
Versand franko p. Nachn., auch
poste restante. Briefmarken
werden in Zahlung genommen.

R. M. Vogt, Basel I
Hyg. Spezialitäten. 2075

Harn-
Untersuchungen

werden diskret und gewissenhaft
ausgeführt im phygiolog.-

chem Laboratorium der Bau-
mann'schen Apotheke
zur SihlbrücWe,
Werdstrasse 5, Zürich 4.

Préservatifs Fischblasen
mit Seidenband, bestes Fabrikat.

Angenehmer und sicherer
als Gummiblasen. Qualität I
Dtz. Fr. 6.50, »/a Dtz. Fr. 3.60.,
Qualität II Dtz. Fr. 5.50, V, DtzJ
320. Neverrip-Handmarke
per Dtz. Fr. 6.20 in Holzdosen.
Versand: Nachnahme,

Vorausbezahlung, Briefmarken. Postscheck V 4107. Diskret, «uch
poste restante. Tell-Partümerie, Basel 1.

Feinste Akt-Karten
40 Stück à 7.50
25 Stück à 4.80

Versand W. Stelger, St.Gallem

Mesdames/
Pour vos retards adressez-
vous: Case postale 17503 Fu-
sterie 1, Genève. 2209

SSereittè*§rttdfaâ)ett

3at)res=
bertdjte, t)ren=

melbungen, ©iplome,
Statuten, programme, 3ir=

Mare, Stftien, 2IusfteLlungs=
Kataloge, 2tnmelbe=, 2Iufnat)ms=,

5ßoft=, @intritts=, ©inlabungs= unb 9Jlit=
gttebsîarten, Quittungen, ßofe, ^Briefpapiere

unb (louoerts mit Slufbrutf, 3Jlitglie=
ber=, 23eitrags= unb 58u^en=Kon=

trotten, SibliotI)efs=23er3età>
niffe, etc. etc. (Sefd)macf=

oolte unb f aubère
Anfertigung

garantiert

2ï*s(B* 3ean &tety * 3imd)
3Sud)î>ttttferei uni» SSeviûg Stanafitrafôe 5/7

ff entwurzelt ein
elnzig.Appar.

nPolyp" <£> pat. zeitl. Ersp.
Unsummen. Glänz. Dankbr.
6 Fr. flenn. BUrcMer, Baden A. 2217

R.Pesavento
Zürich 2 Grüt

Verbrechen
keimende Leben (Beseitigung
der Leibesfrucht) v. H. Gächter,
136 Seiten broschiert Fr. 5Fruchtabtreibung und ärztl.
Abort von Dr. J. K. Spinner,
Fr.l.20durch Malthus- Verlag,
Genf 1. 2193

Domen Diskr. Ratschläge.
Postlach 17593

Fusteiie, Genf.

Geschlechtsverkehr
der Ledigen. Inh. Enthaltsamkeit

ist nicht Keuschheit. Wahllose

Befriedigung. Dirnentum
etc., 170 S., 4 Fr. d. Intima Genf.

Frauenschutz
gar. sicher u. unschädl. Man

verl. Prospekt.
IFLO", Zürich. Centralstrasse

120. 2215

U/er sieht der kauft r

Hackt -Kunst- Photos

12 verschied., Fr. 3.50 Nachn. ¦

Postlagerkarte 100, Heiden2.

2200

:RAS:
Beste

Schuh-Creme

Feinste AKT-PHOTOS I
10 Stück à 2.50
20 à 4.-

versendet geg. Nachn. Postfach
608, St. Gallen.

Laubsäge- Artikel

in reichster Auswahl

Gartengeräte!

Eisenwarenhandlung

Rennweg 48, Ziirich 1

Unfehlbare und gesetzlich
einwandfreie Mittel gegen
monatliche Verspätungen. Man;
wende sich an die

St. Fridolin -Apotheke
Mäfels 2.

Ausserdem: Frauendouchen.
Irrigatoren, Patentex,
bestbewährtes Schutzmittel,
diskreter Versand. 2199

??????????????C
Visitenkarten piS
die A.-G. JEAN FREY,
Buchdruckerei, Zuriefe

Vas man in üer Schweiz erzählt
Die Nidwaidner naben anlählick ibres neuen

Sleuergesehes enciilck kerausbekommen. wieviel
eine Trau notürlick nur für cien Slaat Wert
bot. Das Sleuerminimum für EInzelstekende ifl
2500 Sranken. Dieser Ansah erböbt sicb auf 2000
Sranken. wenn cter Steuerpfiicktige eine Ebesrau
ka». Die Srou Ist also 500 Sranken wer« ln
Ziiciwalcien In 5Zürick brauckt sine Srau an
Rieldern für W nler. Srükling. Demisaison. Sommer.

Reise, kerbst. Ges-Iiscbasl. Sastnacbt. Tbeater.
kZaus elc. allein mindestens 2000 Sronken. Es
loknle stck also, nack Nidroaiden zu zieken. dann
woknl man dort nickl nur steuerfrei, sondern
dekommt für dle Srau nocb 500 Sranken beraus.

Das Organ des Postdeamtenpersonols bält am
Postulat der Rinderzulagen Im Besoldung?-
geseh sest. Sonst beißt es: .Erst dos Gescköf«
und dann dos Vergnügen." Die Postbeomlen

macken es aber umgekekrt. Erst bereiten ste stck
das Vergnügen, stck Rinder zuzulegen und dann
verlangen ste nock dem Rinderzulegen Rinder-
Zulagen. Sür Leute von der Post ein gutes Postulat.

Das L. IZ. IZ. Personal kat kerausgefunden. dah
Im Eisenbannjustlzwesen Berscbleppungstendenzen
kerrscken. Das Gütsrzugspersonal Ist >o an langsame

Sakrt gewöknl, aber dos Scknellzugspersonol
wünsckt mit ollen Bummelzügen aufzuräumen.
Es Ifl nur «In Glück, daß die Sckweizer Elsen-
dabner durcbgekende 2üge nur bis zur Grenze
begleiten, sonst würden ste von Ikren Sorderungen
erwarten, daß ste. wie die Ueberlandzüge. Immer
durcbgeben. Traugott Unverstand

Entrüstung
Was. clas so» ein neuer Tanzstar

sein?! Dos ist ja ciie reinste Tanz g ans!"
Denis

Lieber Nebelspalterl
AIs einer, ciem cias Wobi cier Staat

Lillrick am kZerzen liegt, möcbte icn vor-
scbiagen. es möcnte im Einblick aus ciie
überbonclnekmenclen Einbrücbe ciie
laut Aolksbescbluß numériser, so scbwacb
gebliebene Polizei künstig nacb berübmten

Mustern zu Inseraten, wie ciem soi-
genclen. ibre 5Zusiucbt nebmen:

WS" Im Namen cies Gesetzes!
Jene Kerren. ciie letzten Äliltroocb im

Rreis 2 einen Eindruck verüblen, wercien
anmit ausgesorciert. sicb unverzügiicb beim
näcbsten Polizeiposten zu steilen, ansonst
Derbastung erfolgen müßte, cia sie
erkonnt wuräen.

»irä rasck gekeilt àurck mein

Iick.) rias^ke ?r. 3.50. prompte
?u»enàuog à. SIcgentkaler,
à», Neri»»». 2202

Ztlct nacn iek. Moàelien

?kaîa vers. Int>ms(Zenf.

àie inkolge sckleckter ^u-

sckrenungen u. àgl. an àem

àus'ickten aul Heilung àer

NumIoi»»NviIsn»taIi
«Zen» 477.

nur feinster <ZuîUitàt. Liralis-

vsckter, 12 ruelles àlpes >^,
(Zens. 2193

Vvrdotvn
gewesen, jeclock gISn?«nà

i, eigesprock-n wurcie
^. Outt^eit

liin llunldks ?un>(!.
Oss Verdrecken gegen àas

fàt - ^tlsiblinx
IVIe iieinlsck, ge»ckiclnlick.

reckllick unà gesell^ckaillicli.
5r.^ 7.5 >. gek. rr 10 mit
vieien àbbilà. àurck Versanà
Fortuna, Nelàen 2.

lXunstlerisvbo

mit p kinie. per Out enà 4.50
ge en r<acnuakme. I>t>ai»til>
Nlldvl», ttvlel 2um Lären.
Usupen <Se.n>. 22Z5

l^ünstlerlsoko

wptiotllilsapiliiZN
r>rot>^

senàung von S rr. en <5Iack-

?o»ttt. 2, »sinliui-g St.

MilllllllllllllllllllllllllllM

I Llaue k'aluie ^ 2üricli I
Kltlrrilb-lcder ReiolrelbrÄ« « lIürAorliclbe t^ücke?

W Trinis Il^ittsA- «ncl lVsodtessen ^
Z iTiöklick erapkieklt sicb L«rklrarclt-3clb.eicleAKer 207s ^
VllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllliMIIIIIIIIIIIMIM

kriiMcliiiv!
»! «jii»lli»«îoi« n»î dà

üs-e S^ilZ, Nliiiiiî, Seul. M,,

killelekerreii!
l-elne. sekr àeuti. kkt-pkvtos,
pikant, ferner Ia Oummi-
Artikel, /Vlarke I>Ieverrip

>/»Out2à. in Iroizàosen à 3 fr
»aknkol 393, Zürick." 2208

von pkotos u. illustr. v/erkeo

krielmarken. L. lltl »> «I n Ï
rZückergesckiUt II, rue Dance!
>>Io. 10. lZvntk. 2029

kllr Kunst-

ginalei. best.

Katalog nedsl kllbscker Sen
àung, sorglällig geväkit à rr.
I0.-u.2S I>iur IZriefmarken,
nickts anders. (Ladinets, Ste-
reoskop. Miniaturen.) Lllcner
in all. Spracken. (Zummisacnen.

il.vonsi»l> Sua<îi>.
22Ü ku« varao 8. Losme

Pont«, <portugal>. 2220

SummI-ürMel!
8pk!>ZlMi,sitK mil Niî8IZl,l>if
>.» vi-à. I-r. 2.5^ I 0l-à K.50

Uà^slevkMp"IzlZui>Iitul
l/z 0l-à. l-r. 3.. I viûà. 5.50

iVàIlIeaI" Is Witàt
><.. IZlûà ?r. 2, i vt?à. 3 80
Z versckieclene Muster 5r. 2.

vsrpackle, krisrke Vare àà
plèmviM fiücllblzzen"
^/'. vt^á^I-r S.-,"l Otá"9 l>0
>/x 0lnà. 5r. 3.30, 1 Oteà. k.

verâen in ^akiung genommen.
N. «. Vos», »»«oll I

rive. SpeàNtâteri. ZN75

Usrn-
llntersuckunzen

«nsnn'svliezn Kvoîkolls
mi» Sít>Ib^iicî>-v, V«>-iiI-
«î^asso S, ^iii-ioli 4.

?rêsvrv»îîfs fîsvkdlssen
mit Seiàondanà, bestes radri-

>1t?.^rr^t?5^!^z"Ot^à^S0.l
Yu-Iltât II vt?. ?r. 5.50. -lz vt-.!
320. KIv»o>»i»i»»Nî>nàmai-Iìe
per vt?. ?r. 6.20 in ttoi^àosen.

de?aklung, Lrlekmarken. post-ckeck V 4107. vlskket, »ucd
poste restante ?o»-l'si»îii>noi-ïv,

40 Stllck à 7.S0
25 Stück à 4.80

Versanci W. Steiger, St.vsllew

pour vos i»«,î»I»lii» aàresse^-
vous: Läse postale 17503 ?u-
»terie I. k«nè»o. 2209

Bereins-Drucksachen

Jahresberichte,

Ehrenmeldungen, Diplome,
Statuten, Programme,

Zirkulare, Aktien, Ausstellungs-
Kataloge, Anmelde-, Aufnahms-,

Post-, Eintritts-, Einladungs- und
Mitgliedskarten, Quittungen, Lose, Briefpapiere

und Couverts mit Aufdruck, Mitglieder-,

Beitrags- und Bußen-Kontrollen,

Bibliotheks- Verzeichnisse,

etc. etc. Geschmackvolle

und saubere
Anfertigung

garantiert

A.-G. Jean Frey > Zürich
Buchdruckerei nnd Verlag > Dianastratze S/7

^b>!sl>" H k>ât. nett!. Lrsp.

6 "°"'àl0°Mc>liêl', Sà »^2217

VerdreviNvw7as"
keimenàe t.eben (Lvseitlgiing
àer l^e>deskruck>> v. ».<Zâckter,
I3S Seiten drvsckiert I?r. S.
rrucktsbtreidung unà iir2tl.
àdort von Or. ^. K. Spinner,
rr.l.20àurck Msltlius-Verlsg,
vent I. 2193

Damen viskr. k-tsckiaxe.
?oz»-cli I?S»Z

ffusteiie. 0«I>tt.

eettdläverkellr
àer I.eàigen. Ink. IZntkaltsam-
keit ist nickt Keusckkeit. Vaki-
lose kekrieàigung. Oirnentum
etc., 170 S., 4 ?r. à. Intima 0enf.

lMeilàt!
,,I?^0"/^«^iì:lîi!' Lenirai-
Strasse 120. 2215

12 versckisà., rì 3.50 I>Iackn.
postlagei-ksi-te 10», rieicienZ.

2200

Är>8:
Lei-tuk-cr-srne

10 Stllck à 2.50
20 à 4.-

versenâet geg. I>Iacnn. t?o»t»
»gl-I, K0g, St. vsllon.

I.alld8iZU- kstlKiZl

in reickster ^us«aki

Kartkngerâts

cii«lI«!IN!llt>ällliilIlix

slenW>Z!z48, liiMl

natlicke Verspätungen? IVìan^

8l. Wolln-àpollà
«Sk-Is 2.

Irrigatoren, pstentex, best-
deväkrtes Sckul^mittel, àis-
Kreter Vers-nà. 2199

0IIllIlIIl0IIIiii>i!ii!ii>r^LiLiii,r.

Vi8i!öll!(gs!kNpiom?t
die ä.C. flîeV,
kuokclruolilorvt, XiZriod
LlllllllllllllllllllllllllLIIIlllllllcZlll.
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